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Aktuelles

Präsident/in des EIC Boards gesucht: Bewerbung geöffnet

Die Stelle ist in Vollzeit mit einer auf vier Jahre befristeten Amtszeit zu besetzen, die einmal

verlängert werden kann. Bewerber/innen müssen Staatsangehörige eines EU-Mitgliedstaates sein.

Zu den Aufgaben gehört u.a.:

Vorsitz des EIC-Boards, Vorbereitung seiner Sitzungen, Zuweisung von Aufgaben an

Mitglieder und die Einrichtung spezieller Untergruppen, insbesondere zur Identizierung

neuer Technologietrends aus dem EIC-Portfolio;

Vertretung des EIC nach Außen und aktive Bewerbung bei wichtigen Zielgruppen (Start-ups,

Innovatoren, Forscher/innen, Investoren, Innovationsökosystemen) in Europa und darüber

hinaus;

Funktion als Gesprächspartner/in mit der Europäischen Kommission und den Mitgliedstaaten.

Bewerbungsschluss ist der 17. Dezember 2021, 12:00 Uhr Brüsseler Zeit; die Benennung

erfolgt voraussichtlich im ersten Quartal 2022.

Weitere Informationen zur Bewerbung

Zweite SPRIND Challenge „Carbon-To-Value“ gestartet

SPRIND Challenges versammeln visionäre Teams, die an radikal neuen Lösungen arbeiten. Das Ziel

des Wettbewerbs ist es, den besten Weg zur Bewältigung der großen Herausforderungen unserer

Zeit zu nden. Die SPRIND Challenge "Carbon-To-Value" nanziert Projekte, die Verfahren

entwickeln, die große Mengen CO2 langanhaltend der Atmosphäre entziehen und in Produkten

binden. Im Vergleich zu bisherigen Verfahren der staatlichen Innovationsnanzierung ist die

vorkommerzielle Auftragsvergabe wesentlich schneller und die formalen Vorgaben sind weit

weniger umfangreich, so dass auch kleinere Teams und Start-ups sich hieran mit Erfolg und ohne

spezielles Vorwissen über Fördermittelbeantragung beteiligen können. Insgesamt werden zwischen

dem Ende der Bewerbungsfrist für die SPRIND Challenge und der Auszahlung der ersten Mittel

https://www.bmwi.de/
https://ec.europa.eu/info/news/commission-looking-appoint-first-european-innovation-council-board-president-2021-nov-17_en


weniger als zwei Monate liegen. So kann die Arbeit an den Sprunginnovationen schnellstmöglich

beginnen.

Weitere Informationen

Zweiter „Innovationspreis Reallabore“ des BMWi gestartet

Am 10. November ist der zweite „Innovationspreis Reallabore“ des BMWi gestartet. Der Preis wurde

vor zwei Jahren ins Leben gerufen, um herausragende Reallabore zu würdigen und mutigen

Vordenkern die Aufmerksamkeit zu verschaffen, die sie verdienen. Nach der ersten Verleihung im

Mai 2020 an herausragende Reallabore in vielfältigen Bereichen, so etwa für autonomes Fahren auf

der Straße oder der Schiene, Drohnenanwendungen, neue Lösungen für Telemedizin oder

öffentliche Verwaltungen, sucht das BMWi nun Bewerber für den zweiten Innovationspreis. Der

Preis wird technologie- und innovationsübergreifend vergeben und gliedert sich in drei Kategorien:

Kategorie „Ausblicke“: Ideen für Reallabore

Kategorie „Einblicke“: Reallabore in der Umsetzung

Kategorie „Rückblicke“: Abgeschlossene Reallabore

Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Verwaltungen können mit geplanten, laufenden und

abgeschlossenen Reallaboren am Innovationspreis teilnehmen und sich bis zum 26. Januar 2022

bewerben. Der Preis ist kein Förderinstrument. Es können sich daher auch Projekte bewerben, die

vom BMWi in anderen Programmen gefördert werden oder in der Vergangenheit gefördert wurden.

Zur Website des „Innovationspreis Reallabore“

EIT Food veröffentlicht Aufruf zur Förderung von Innovationsprojekten für den Agrar- und

Lebensmittelsektor

EIT Food ruft Organisationen auf, Vorschläge für gemeinsame Aktivitäten einzureichen, die

innovative Technologielösungen für den Agrar- und Lebensmittelsektor auf den Markt bringen

sollen. Die Vorschläge müssen zum Zeitpunkt der Einreichung einen TRL von 7 aufweisen. Die

Aufforderung zur Teilnahme steht allen Organisationen offen, die für eine Finanzierung durch

Horizont Europa in Frage kommen. EIT Food hat darüber hinaus Guidelines zur Teilnahme

veröffentlicht. Die Einreichung von Vorschlägen setzt keine EIT-Food-Partnerschaft voraus.

EIT veröffentlicht Ausschreibung zum EIT Community Booster

Das Europäische Innovations- und Technologieinstitut hat eine Ausschreibung zum Programm "EIT

Community Booster - Scaling New European Bauhaus Ventures" veröffentlicht und unterstützt

damit die Initiative "Neues Europäisches Bauhaus" der Europäischen Kommission. Mit dem EIT

Community Booster sollen 20 Unternehmen mit jeweils bis zu 50.000 Euro nanziert werden. Die

Einreichungsfrist endet am 17. Dezember 2021. An der Ausschreibung nehmen die folgenden KICs

teil: EIT Digital, EIT Climate-KIC, EIT Food, EIT Urban Mobility und EIT Manufacturing. Die

Bewerbung erfolgt über die jeweiligen KICs. Die Ausschreibungskriterien können je nach KIC

variieren.

https://www.sprind.org/de/challenges/carbon-to-value/
http://www.innovationspreis-reallabore.de/
https://www.eitfood.eu/projects/eit-food-call-for-proposals-2022
https://www.eitfood.eu/media/documents/EIT_Food_Call_Guidelines_2022_new.pdf


Mehr Informationen zum Programm nden Sie auf den Seiten von EIT Digital.

Gut zu wissen

European Innovation Council (EIC) Datahub

Im EIC Datahub können Sie alle vom EIC und den Vorgängerprogrammen geförderten Projekte

einsehen. Auch die KMU, die in der ersten Runde des EIC Accelerators 2021 erfolgreich waren,

nden Sie in der Datenbank.

Termine

Webinar der NKS EIC Accelerator am 16. Dezember 2021: Einblick in den Vollantrag mit Beitrag des

geförderten Start-ups Seqana (online)

Der EIC Accelerator richtet sich an kleine und mittlere Unternehmen inkl. Start-ups, die disruptive,

hochrisikoreiche Innovationen mit großem Marktpotential entwickeln und bietet sowohl Zuschüsse

als auch Beteiligungskapital zur Entwicklung der Innovation bis zur Marktreife. Das

Antragsverfahren im EIC Accelerator ist dreistug: In der ersten Stufe wird ein Kurzantrag mit

einem Video und einer Pitch-Präsentation eingereicht. In der zweiten Stufe stellen die Kandidaten

mit den besten Projektvorschlägen einen Vollantrag. In der dritten Stufe werden besonders

erfolgversprechende Antragstellende zum Interview eingeladen.

Das Webinar der NKS EIC Accelerator gibt Antragstellenden einen Einblick in die zweite Stufe, den

Vollantrag:

Kurze Einführung in den EIC Accelerator

EIC Arbeitsprogramm 2022: Themen und Stichtage

Blick auf den Vollantrag im Antragstool (EIC AI-Plattform)

Hinweise auf Finanzierungsmodi: Blended Finance, Grant Only oder doch Grant First?

Erfolgreicher Antragsteller: Jakob Levin von Seqana gibt Tipps zum Antrag

Das Webinar ndet am 16.12.2021 von 9:00-10:30 statt. Das Webinar ist offen für alle KMU und

Start-ups, die derzeit einen Antrag im EIC Accelerator stellen oder die Antragsstellung planen. Die

Teilnahme ist kostenfrei. Details zum Webinar nden Sie auf unserer Veranstaltungsseite.

Webinar Geistiges Eigentum in Lateinamerika: Gesundheitssektor

Dienstag, 30. November 2021 / 15:00 CET

https://www.eitdigital.eu/our-messages/calls-tenders/eit-community-booster/
https://eic.easme-web.eu/?mode=7&domains=sme%20-%20phase%202&countries=DE&dates=2021
https://seqana.com/
https://www.nks-eic-accelerator.de/service-veranstaltungen.php


Der Gesundheitssektor ist eine hochinnovative und anspruchsvolle Branche, in der bahnbrechende

Produkte und Technologien benötigt werden, um der Konkurrenz einen Schritt voraus zu sein.

Forschungs- und Entwicklungsarbeiten an pharmazeutischen Produkten, medizinischen

Technologien, Ausrüstungen und Geräten werden durch verschiedene Schutzrechte oder -

mechanismen wie Patente, Geschäftsgeheimnisse oder Gebrauchsmuster vor unrechtmäßiger

Kopie, widerrechtlicher Aneignung oder gar Rechtsverlust geschützt.

Darüber hinaus können der Ruf und die Einzigartigkeit, die Ihr Unternehmen durch nachhaltige

Produktinnovation, Produktqualitätsstandards und originäre Geschäftsansätze erreicht hat, durch

Marken, Urheberrechte oder Designrechte vor Nachahmung oder Kopie geschützt werden.

Dieses Webinar, das von ENRICH in LAC in Zusammenarbeit mit dem Latin America IP SME

Helpdesk organisiert wird, bietet KMUs, die an einer Internationalisierung in Lateinamerika

interessiert sind, einen Überblick über die wichtigsten Instrumente des geistigen Eigentums in

diesem Sektor.
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